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Protokoll zur Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Unterbreizbach 

- öffentlicher Teil 

 

Tag: Dienstag, 26. Februar 2019 

 

Beginn: 19.00 Uhr    Ende öffentlicher Teil: 20.15 Uhr 

 

Ort: Mehrzweckgebäude Pferdsdorf/Rhön 

 

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung, Feststellung der form- und fristgerechten Ladung sowie der 
Beschlussfähigkeit durch den Gemeinderatsvorsitzenden 

2. Bestätigung der Tagesordnung, Änderungsanträge 
3. Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 20.12.2018 – öffentlicher Teil 
4. Informationen durch den Bürgermeister/die Ortsteilbürgermeister 
5. Beschlussvorlagen – öffentlicher Teil 

 Nr. 02/2019/01 Beschluss zur 1. Änderung des Finanzplanes 2018 bis 2022 
 Nr. 02/2019/02 Beschluss zur Aufstellung der Jahresrechnung 2018 
 Nr. 02/2018/03 Beschluss zur Änderung der Hauptsatzung 
 Nr. 02/2019/04 Beschluss zur Antragstellung für Maßnahmen aus dem 
    „Werra-Ulster-Weser-Fonds“ 2019 
 Nr. 02/2019/05 Beschluss zur Aufhebung des Beschlusses 12/2018/01 
 Nr. 02/2019/06 Beschluss zur Sanierungssatzung für das städtebauliche 
    Sanierungsgebiet „Ortskern Unterbreizbach“ 

6. Anfragen der Gemeinderatsmitglieder an den Bürgermeister  
7. Bürgerfragestunde 
 
 
Zu TOP 1 – Begrüßung, Feststellung der form- und fristgerechten Ladung sowie der 
Beschlussfähigkeit durch den Gemeinderatsvorsitzenden  
Der Gemeinderatsvorsitzende begrüßt den Pressevertreter Herrn Klemm, die anwesende 
Bürgerin und die Gemeinderatsmitglieder. Er stellt die form- und fristgerechte Ladung zur 
Gemeinderatssitzung sowie die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Herr Thomas Volkmar, Herr Heribert Volkmar, Herr Huck, Frau Siegmund, Herr Schmidt, 
Herr Drasdo und Frau Fischer fehlen entschuldigt.  
→ 10 anwesende Gemeinderatsmitglieder. 
 
 
Zu TOP 2 – Bestätigung der Tagesordnung, Änderungsanträge 
Es werden keine Änderungsanträge zur Tagesordnung gestellt. 
Über die vorliegende Tagesordnung wird wie folgt abgestimmt: 10 Ja-Stimmen. 
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Zu TOP 3 – Bestätigung der Niederschrift vom 20.12.2018/öffentlicher Teil  

Herr Wagner, ob es eine Rückinformation zu seiner gestellten Anfrage in der 
Gemeinderatssitzung am 20.12.2018 gibt - Konflikte mit dem Schulbus bzgl. des 
geplanten Radweges zw. Sünna und Räsa? 
 Es liegt noch keine Rückinformation vor. 
 
Herr Gimpel bittet um Information zum aktuellen Stand – Bau von Intze-Tanks in der Larau 
 diese Information wird im TOP 4 durch den Bürgermeister gegeben 
 
Abstimmung über die Sitzungsniederschrift vom 20.12.2018: 9 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
 
 

Zu TOP 4 - Informationen  

Bürgermeister 

Bürgerbefragung – Bürgerentscheid 

Die Unterschriftenlisten wurden der Gemeinde am 25.2.2019 übergeben. Als nächstes 

steht die Prüfung der Listen (Stimmberechtigung) an. Aber es sollten deutlich mehr als die 

geforderten 207 Unterschriften sein. 

A.b.N. Es wurden im Ergebnis der Prüfung 306 gültige Unterschriften gesammelt.  

Weitere Verfahrensweise: 

Der Bürgermeister legt dem Gemeinderat das Bürgerbegehren unverzüglich zur 

Entscheidung über das Zustandekommen vor.  

A.b.N. Den Gemeinderatsmitgliedern wurden der Antrag auf Zulassung des 

Bürgerbegehrens und der weitere Verfahrensablauf am 12.3.2019 auf dem Postweg 

zugestellt. 

Der Gemeinderat entscheidet innerhalb von zwei Monaten durch einen Beschluss über 

das Zustandekommen des Bürgerentscheides. Voraussichtlicher Termin der nächsten 

Gemeinderatssitzung ist am 11.4.2019. In dieser Sitzung würde dieser Beschluss auf die 

Tagesordnung genommen. 

Spätestens drei Monate nach der Beschlussfassung ist durch den Gemeinderat das 

weitere Vorgehen festzulegen. Hier stehen verschiedene Möglichkeiten zur Diskussion. 

Falls der Gemeinderat die Durchführung eines Bürgerentscheides beschließt, dann wäre 

der Bürgerentscheid drei Monate nach dieser Beschlussfassung durchzuführen. 

 

Regionalplan Südwestthüringen 

Der Entwurf zum Regionalplan Südwestthüringen liegt in der Verwaltung aus. 

Stellungnahmen können vom 11.3. bis 15.5. gegenüber der Regionalen Planungsstelle 

vorgebracht werden. 

 

DE-Beirat OT Räsa 

Sitzung fand am 20.2. statt bzgl. Gestaltungsvorschläge für die Fläche neben der 

Bowlingbahn, z. B. Sitzmöglichkeit für alle Generationen mit Spielgeräten  

 

 

 



 

3 

 

Baumaßnahmen 

 Bürgerhaus Sünna 

Arbeiten sind abgeschlossen, Abnahme bzw. Schlussrechnungen stehen noch aus 

 

 Feuerlöschteich Mosa 

Behälter ist fertiggestellt, Gestaltung der Nebenanlagen und die Abdeckung des Behälters 

sind noch offen 

 

 Bauhof Räsa 

neue Tore wurden am Garagenkomplex des Bauhofes eingebaut, Erneuerung der 

Fassade des Garagenkomplexes und des Sockels des Verwaltungsgebäudes wurde 

ausgeschrieben – hierfür Auftrag an Fa. Sauermilch in Höhe von ca. 29 T€, 

Auftragsvergabe für die Teilerneuerung des Blitzschutzes erfolgte in Höhe von ca. 2 T€   

 

 Bürgerhaus Pferdsdorf/Alte Schule und Dorfgemeinschaftshaus Deicheroda 

Ausschreibung für das Streichen der Holz-Fassaden, Dachüberstände und der Fenster ist 

erfolgt – Auftragsvergabe in Höhe von ca. 7.500 € 

 

 Hochwasserschutz Sünna 

Bauanlaufberatung ist am 5.3., Baubeginn soll noch in der nächsten KW (10. KW) sein, 

Anliegerversammlungen haben stattgefunden 

 

 Erschließung Bebauungsgebiet „Am Steinersrain“ 

Veröffentlichungstext der Ausschreibung wurde am 25.2. freigegeben 

Submission am 20.3., Auswertung des Vergabevorschlages am 3.4., Vergabebeschluss 

am 11.4., Baubeginn am 6.5. 

 

 Gehweg entlang der L2604 in Höhe des Sportplatzes Sünna 

beschränkte Ausschreibung ist verschickt, Submissionstermin 13.3. Vergabe sollte auf 

Grund des Umfanges ohne Beschluss möglich sein 

 

 Sanierung der Mühlwärtser Straße 

die Terminkette ist wie die Terminkette zur Erschließung des Bebauungsgebietes 

„Mühlbach“ 

Versendung der Ausschreibungsunterlagen am 3.4., Submission am 23.4., Auswertung 

des Vergabevorschlages am 6.5., Vergabebeschluss am 21.5., Baubeginn Mitte Juni 

 

 Kulturhaus Unterbreizbach/Wasserschaden 

Rohrbruch in einem Vereinszimmer im 2. OG – glücklicherweise wurde es durch einen 

Bauhofmitarbeiter festgestellt, der in der Toilette im EG gearbeitet hatte, Rohrbruch wurde 

der Versicherung gemeldet und inzwischen begutachtet 
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 Schäden durch Umleitung über Süunna und Unterbreizbach 

Die Schäden wurden durch rebo erfasst und die entsprechende Aufstellung wurde seitens 

der Verwaltung an das zuständige Straßenbauamt gesendet. Eine Besichtigung dieser 

Schäden fand durch einen Gutachter des Straßenbauamtes heute (26.2.) statt. Am 6.3. 

wird eine Besprechung mit dem Amtsleiter in der Verwaltung stattfinden. 

A.b.N. Die Auffassungen zwischen der Gemeinde und dem Straßenbauamt liegen weit 

auseinander. Die Landesbehörde sieht sich nur bei „wesentlichen Schäden“ in der Pflicht. 

Setzungen des Pflasters, abgefahrene Bordsteine u.ä. gehörten hier nicht dazu.  

 

Gründung von Gewässerunterhaltungsverbänden 

erste Infoveranstaltung seitens des zuständigen Ministeriums findet am 28.2. im 

Landratsamt statt 

A.b.N. siehe hierzu Zeitungsartikel vom 9.3. – als Anlage beigefügt 

 

Hochwasserschutz Ulster 

Die Vorstellung der Vorzugsvariante für die Maßnahme „Hochwasserschutz Ulster, 

Pferdsdorf-Räsa, Deichrückverlegung“ wird Ende März in der Verwaltung erfolgen.  

 

Bohrpfahlgründung und Fundamente für Intze-Tanks in der Larau 

Der Gemeinde liegt die Rückantwort der Staatskanzlei zum o.g. Vorhaben vor. Der 

„schwarze Peter“ läge beim Unternehmen. 

In der Wohnungs- und Bauausschuss-Sitzung am 7.3. wird hierüber eine Stellungnahme 

abgegeben. Ein zuständiger Mitarbeiter des Unternehmens wird ebenfalls zur Sitzung 

eingeladen.  

Dem Gemeinderat wird der entsprechende Schriftverkehr mit der Thüringer Staatskanzlei 

dem Protokoll zur Vollständigkeit beigefügt. 

A.b.N. In der Sitzung des Wohnungs- und Bauausschusses wurde einstimmig 

beschlossen, dass eine Alternative zu den Intze-Tanks gefunden werden soll. Die 

entsprechende Stellungnahme wurde dem Thüringer Landesbergamt zugestellt. 

 

Termine 
- Bauausschuss am 7.3. 
- Haupt- und Finanzausschuss am 26.3. 
  In dieser sollte zum weiteren Vorgehen „Soziales Zentrum“ eine gemeinsame  
  Besprechung mit dem Haupt- und Finanzausschuss und dem Wohnungs- und  
  Bauausschuss stattfinden. 
- Ausschuss für Soziales, Vereinsarbeit und kulturelle Angelegenheiten im März 
  A.b.N. Termin 20.3. zur Vorbereitung des Gemeindefestes 
- Gemeinderat am 11.4. 
- Haupt- und Finanzausschuss am 7.5. 
- Gemeinderat am 21.5. 
 
Informationen der Ortsteilbürgermeister wurden auf Grund Erkrankung nicht gegeben. 
Der stellv. Ortsteilbürgermeister Herr Lahs wird Ende März eine Ortsteilratssitzung 
einberufen. 
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Zu TOP 6  – Beschlussvorlagen/öffentlicher Teil (10 anwesende 
Gemeinderatsmitglieder) 
 
Nr. 02/2019/01 – Beschluss zur 1. Änderung des Finanzplanes 2018 bis 2022 
Dem Gemeinderat lag die wie bereits im Haupt- und Finanzausschuss beratene 
1. Änderung des Finanzplanes 2018 bis 2022 zur Beschlussfassung vor. Entsprechende 
Erläuterungen wurden durch den Bürgermeister anhand der vorbereiteten Power-Point-
Präsentation gegeben. 
Es werden keine Beschlussveränderungen beantragt. 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen 
 
Nr. 02/2019/02 – Beschluss zur Aufstellung der Jahresrechnung 2018 
Dem Gemeinderat lagen die, wie bereits im Haupt- und Finanzausschuss beraten, 
entsprechenden Unterlagen vor. 
Es werden keine Beschlussveränderungen beantragt. 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen 
 
Nr. 02/2019/03 –Beschluss über die 3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung  
Dem Gemeinderat wurde ein Austauschblatt der 3. Änderungssatzung zur Hauptsatzung 
zur Sitzung übergeben – Schreibfehler 
Es werden die entsprechenden Änderungen anhand der vorbereiteten Power-Point-
Präsentation durch den Bürgermeister erläutert. Die Änderungen wurden auf Grund der 
geänderten Thüringer Entschädigungsverordnung angepasst und sich am absoluten 
Minium laut Gesetzesvorlage orientiert. 
Es werden keine Beschlussveränderungen beantragt. 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen 
 
 
Nr. 02/2019/04 – Antragstellung für Maßnahmen aus dem „Werra-Ulster-Weser-Fonds“ 
2019 
Änderung der Beschlussvorlage zum Punkt 3 in „Umgestaltung Festplatz“ und Punkt 5 
„Seniorenplanung“ streichen 
Entsprechende Erläuterung zum Punkt 5: 
Hintergrund ist die Schaffung zusätzlicher Angebote für die ältere Bevölkerung. Hierzu ist 
der Bedarf abzuklären und ein entsprechendes Konzept zu erarbeiten. Bis zum 30.3. sind 
die entsprechenden Maßnahmen zu beantragen, aber für diese Maßnahme nicht zu 
realisieren. Man sollte die Seniorenplanung „im Hinterkopf“ behalten. Das Thema wäre 
wichtig, aber über diese Förderung nicht realisierbar. Eine Bürgerbefragung – Alter ab  
60 Jahre sollte hierzu durchgeführt und eine Beratung im Ausschuss für Soziales, 
Vereinsarbeit und kulturelle Angelegenheiten vorgenommen werden. 
Es werden keine Beschlussveränderungen beantragt. 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen 
 
 
Nr. 02/2019/05 – Beschluss zur Aufhebung des Beschlusses Nr. 12/2018/01 
Die entsprechende Begründung ist in diesem Beschluss enthalten. 
Es werden keine Beschlussveränderungen beantragt. 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen 
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Nr. 02/2019/06 – Beschluss zur Sanierungssatzung der Gemeinde Unterbreizbach für das 
städtebauliche Sanierungsgebiet „Ortskern Unterbreizbach“ 
Termin für eine Informationsveranstaltung voraussichtlich am 24. April 2019 
Es werden keine Beschlussveränderungen beantragt. 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen 
 
 
Zu TOP 6 – Anfragen der Gemeinderatsmitglieder an den Bürgermeister 
Es liegen keine schriftlichen Anfragen vor.  
 
Anfrage Herr Pforr zur Grünschnittannahmestelle  
Die Annahmestelle ist ab diesem Jahr in Verantwortung des Abfallwirtschaftszweck-
verbandes und wird auf dem Gelände des Bauhofes in Sünna für zwei Tage in der Woche 
geöffnet (Samstag und ein zweiter Tag in der Woche). Eine Stellenausschreibung wurde 
hierfür durch den AZV veröffentlicht. Die Annahmestelle auf dem Festplatz in 
Unterbreizbach wird zukünftig nicht mehr betrieben. 
A.b.N. Ab dem 03. April 2019 öffnet die Grünschnittannahmestelle im Ortsteil Sünna. Die 
Bürger und Bürgerinnen können dort ihren Grünschnitt anliefern – pro Anlieferung bis zu 
zwei Kubikmeter. Die Abgabe ist für Privatpersonen kostenfrei.  
Die Grünschnittannahmestelle ist mittwochs und samstags jeweils von 13:00 – 17:00 Uhr 
geöffnet. 
 
Anfrage Herr Nennstiel, ob der Vodafon-Mast in Betrieb genommen wurde. 
 hierüber liegt der Verwaltung keine Information vor 
 
Hinweise Herr Lock, dass noch kleinere Restarbeiten in den Toiletten der Gaststätte im 
Kulturhaus Unterbreizbach getätigt werden sollten. Die durch den Bauhof durchgeführten 
Arbeiten sind sehr ordentlich gemacht, aber ein paar Kleinigkeiten sind noch offen. 
 
Anfrage Herr Ruppelt, ob auch eine Nutzung des Sportraumes, der für den Kindergarten in 
einem Teil der ehem. Feuerwehr-Fahrzeughalle Pferdsdorf errichtet werden soll, z. B. für 
andere Sportgruppen möglich wäre. 
 ja – wäre möglich, dadurch Aufwertung der Räumlichkeit 
 
Anfrage Herr Pforr, inwieweit eine Stundung der „Reichensteuer“ möglich wäre 
Die Gemeindeverwaltung sollte eine entsprechende Anfrage stellen. 
 
Herr Pforr zum Hochwasserschutz Unterbreizbach 
Er hatte das Abflussrohr im Glaamer Grund des Grenzdammes gemessen. Es ist ein 
Betonrohr - Durchmesser 100 cm. Darüber ist in 4m über Grund ein PE-Rohr -
Durchmesser 30 cm des Dammes, der durch den Kalitransportweg entstanden ist.  
Also ein Damm mit ca. 7m Höhe und einem max. Durchschnitt von 1,1 m². Dies entspricht 
auch dem min. Bachquerschnitt in der Bornecke. Aus seiner Sicht wären nur noch der 
Zufluss der Hänge von Sommer- und Winterliete zwischen dem Damm an der 
Landesgrenze und Fischdeiche Titz zu berücksichtigen, um die Ortslage zu schützen. 
Diese Gedanken sollte der Projektant beachten, bevor er eine Studie vorlegt, die ein 
Bauvolumen von ca. 650 T€ beinhaltet. 
A.b.N. Am 29.3. findet eine Vorstellung zum Hochwasserschutz – Vorzugsvariante Ulster 
in der Verwaltung statt. 
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Anfrage Herr Ruppelt, ob es eine Nachnutzung für den Gänsegarten gibt? 
 ja – es liegt ein Pachtinteresse für die Nutzung als Wiese vor 
 
 
Zu TOP 8 – Bürgerfragestunde 
Anfrage einer Bürgerin aus Pferdsdorf zur Zielstellung/zu den Vorhaben für das 
touristische Leitsystem 
 Im November 2018 fand hierzu eine Veranstaltung mit den Vereinsvorsitzenden und 
Ortsteilräten statt. Es wurden zu dieser Veranstaltung keine Bürger eingeladen.  
Entlang von Wanderwegen/bestehenden Wegen oder vor bestimmten Gebäuden/ehem. 
Gebäuden sollen Infotafeln/Infostelen aufgestellt werden.  
Die anwesende Bürgerin hat Interesse, bei diesem Vorhaben mitzuwirken.  
 Sie wird zur nächsten Veranstaltung mit eingeladen. 
 
weitere Anfrage, ob die Gemeinde am Genehmigungsverfahren Windpark Hohenroda-
Mansbach beteiligt wird 
 auf ein entsprechendes Schreiben hin wird die Gemeinde am Genehmigungsverfahren 
beteiligt  
Der Bürgermeister zeigt eine durch einen Bauamtsmitarbeiter erstellte Bildmontage über 
die verschiedenen möglichen Ansichten der Windkraftanlagen 
 
Hinweis Herr Pforr, dass z. Z. Laugentransporter über die Kuhhohle fahren und sich nicht 
immer an die Geschwindigkeitsbegrenzung halten 
 Die Transporte sollten bis Ende Februar gehen. Die Gemeinde hat die beauftragende 
Firma bereits informiert. Diese hat dann  das Transportunternehmen informiert und 
aufgefordert, die Vorfahrtsregeln zu beachten und auch auf Grund der schmalen Straßen 
mit angemessener Geschwindigkeit zu fahren. 
 
Der öffentliche Teil wird um 20.15 Uhr beendet. 
 
Im Anschluss wurde der nicht öffentliche Teil behandelt. 
 
Unterbreizbach, den 15.03.2019 
 
 
Für den Vorsitz    Für den Inhalt  Für das Protokoll 
 
 
 
R. Klinzing     R. Ernst   S. Berger 
Gemeinderatsvorsitzender   Bürgermeister  Schriftführer 


